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IV. Jahrgang

Lin neuer Sag.

Als ob ein Lcklsg mieb iteil im Lckeitet traf,
Lubr ick empor, vom Lckreck emporgerilken
vu Isglt, im krumpfe tackelnd, in den killen,
verweil ieb lcklief, im tolengleieben Lcklak!

Nun will ick wscken, Iveib! Nimm meine ksnd!
Oie biebe muk im Lckmer^e neu lieb finclen!
Iver Neben gibt, muk Sterben überwinden!
Lei ltsrk — und lcksu ins Nug mir unverwandt!

Lo würd es Lonntsg. Junges Morgenrot
Stieg bock um kerg binuuî! vie Stocken klangen!
va war's, daß deine Nrme mick umlcklangen
3m Kampf des Nebens mit der Todesnot!

3m Lckmerse ward dein Nuge irr und blind!
Lin Ltimmlein lckrie — um Kerzen Lu serbrecken!
va lsukcktelt du aus abgrundtiefen Lckwscken
Und trsumkern fruglt du; „llt's mein Kind? ."

Nun ltebt die Sonne bock am kimmel lckon —
vock weltfremd neu lckau ick den Tag verlckweben!
Uus beiken Qualen quillt das junge beben!
Uus beiken Lreuden kük ick dick, mein Lobn!

Lsrl?rie6riÄi tviegsnd.
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